
              
                  Ministerium                                       Dresden, am 3. Februar 1916

                 des                   
        Königlichen Hauses 
         
        Nr.           66a.                       
         Zu Nr.

                                                                     Seine Majestät der König haben Allergnädigst geruht,
                                                          den nachgenannten, im Königlichen Lazarett Parkstraße 7 seit
                                                          Kriegsbeginn tätigen Spezialärzten und zwar:

                                                dem Sanitätsrat Dr. med. Karl Linow, (405)
                                                dem Zahnarzt Karl Boenten, (406)
                                                dem Oberarzt im Carolahause Dr. med. Waldemar Meyer, (407)
                                                dem Sanitätsrat Dr. med. Rudolf Panse, (408)
                                                dem Dr. med. Kurt Schmidt, (409)
                                                dem Dr. med. Karl Keydel, (410)
                                                dem Professor Dr. med. Eugen Galewsky (411) und
                                                dem Geheimen Medizinalrat Professor Dr. med. Georg Schmorl (412)

                                                                                        sämtlich in Dresden

                                                                                    
                                                                                      das Kriegsverdienstkreuz 
                                                
                                                zu verleihen.

                                                Die Ordenskanzlei wird ersucht, diese Ordensdekorationen
                                                nebst den Allerhöchsten Verleihungsdekreten und Zubehör zur
                                                weiteren Veranlassung anher zu geben.

                                  
                                                                             Ministerium des Königlichen Hauses.

                                                                                                SNetzsch

An 

die Ordenskanzlei 
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